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Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen des Evangelisch-Lutherischen Kirchspiels Glashütte

Wenn man erwachsen wird, kommt nach und nach all das, was wir
aus unserem Elternhaus mitbekommen haben, auf den Prüfstand:
Gilt es auch für mich, was meine Eltern für gut befunden haben!? 

Und da man Glauben nicht einfach von jemand anderem überneh-
men kann, muss jeder Mensch herausfinden, ob er das auch selbst
will, was seine Eltern da für ihn vor-entschieden haben. 

Bei der Konfirmation am 7. Mai in Reinhardtsgrimma und am 14. Mai
in Dittersdorf haben unsere jungen Leute vor dem Altar persönlich
zum Ausdruck gebracht: Ja – wir wollen den Weg des christlichen
Glaubens weitergehen und die Geheimnisse dieses Lebens mit Gott
entdecken! 

Konfirmanden Reinhardtsgrimma 

Konfirmanden Dittersdorf

Und was dieses Leben mit Gott?

Christen sagen: An Jesus sehen wir, wie Gott unter menschlichen Be-
dingungen leben würde. Und das ist in der Tat aufschlussreich: Der
Urheber dieser Welt hat eine Botschaft für uns. Und die lebt er uns
selbst vor –  mitten in all dem, was einem als Mensch auf dieser Erde
passieren kann:  Weihnachten geht’s los mit einem Stall und einer
Morddrohung durch Herodes mit anschließender Flucht nach
Ägypten – obdachlos mit Migrationshintergrund. 

Als Erwachsener spricht Jesus völlig unverkrampft mit ansonsten
verhassten Ausländern und Prostituierten sowie korrupten Steuer-
profis – ohne Vorwürfe, ohne Ablehnung. Und viele dieser Leute
kommen ins Fragen und sind sogar bereit, ihr Leben neu zu ordnen.
Ihnen schlägt eine atemberaubende Annahme und Liebe entgegen,
die man sich eigentlich so sehr wünscht, aber auf dieser Welt so
schwer findet.

Dabei geht Jesus, was die gesellschaftlichen Konventionen angeht,
völlig ungeordnet vor und schert sich nicht viel darum, was von ei-
nem  „anständigen Bürger“ erwartet wird.  Er hat keinerlei Angst vor
eigener Rufschädigung oder Mobbing und zeigt klares Profil gegen-
über weltlichen oder religiösen Vorgesetzten. 
Gleichzeitig holt er Ausgegrenzte in seine Nähe: Behinderte, Kinder
und Frauen, die in der damaligen Gesellschaft keine vollwertige
menschliche Bedeutung hatten. 

Und mit all dem sagt Jesus: So sieht Gott diese Welt. Mit all ihrer Un-
gerechtigkeit und Bedürftigkeit ist sie so wertvoll, dass es sich lohnt,
für sie zu kämpfen. Es ist ein Kampf der Leidenschaft für seine
Schöpfung, die ihn eigentlich aber gar nicht will.

Wenn wir Menschen für etwas kämpfen, fallen diesem Kampf im-
mer andere zum Opfer. Gottes Kampfregeln aber lauten anders: Im
Kampf der Leidenschaft um Gerechtigkeit darf niemals jemand an-
deres geopfert werden. Man kann höchsten selbst entscheiden, dass
man bereit ist, sein Leben bis zum Letzten einzusetzen.

Auch das hat Jesus praktiziert. Dass er gewaltfrei und kompromiss-
los für die Menschen eintrat, hat ihm den Zorn der Oberen einge-
bracht. Und so bekam er die letzte Brutalität zu spüren, zu der Men-
schen fähig sind: Die römische Methode, Menschen hinzurichten.
Die Kreuzigung wurde im Jahre 315 n.Chr. abgeschafft, weil sie
dann selbst den Römern zu menschenunwürdig vorkam.

Doch Jesus im Todeskampf am Kreuz bekommt es noch hin, zu sa-
gen: Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun. 

Das kann man nicht einfach so. Dazu braucht es ein neues Denken.
Ein Denken und Empfinden, das sich nicht an eigenem Vorteil und
Ergehen misst, sondern das die eigenen Möglichkeiten im Vertrauen
einsetzt, ungeachtet des Gewinnes, der für einen persönlich dabei
herauskommt. Der Christ überlässt Gott die Auswertung des Ge-
schehens. Er kann das, weil er an Jesus sieht, dass Gott Zerstörtes
und  tot Geglaubtes, das auf der rechten Grundlage seines Willens
entstanden war, wieder lebendig macht. 

So wünschen wir unseren Konfirmanden eine gesegnete Zeit des
Erwachsenwerdens mit Gott als Grundlage ihres Lebens!

Mit herzlichen Grüßen,

Pfarrer Johannes Keller

Auf dem Weg
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Mitteilungen des Evangelisch-Lutherischen Kirchspiels Glashütte

Konzerte

Sonntag, 18.6.2017, 16.00 Uhr in der Kirche

zu Reinhardtsgrimma – Orgelkonzert „eine lu-

theriche Messe“ mit Werken von Johannes Se-

bastian Bach, Dietrich Buxtehude, Felix Men-

delssohn Bartholdy und Tilo Medek, mit Orga-

nist Martin Schmeding aus Leipzig

Sonntag, 16.7.2017, 16.00 Uhr in der Kirche zu

Reinhardtsgrimma – Orgelkonzert „Vielfalt des Ba-

rock“ mit Werken von Matthias Weckmann, Georg

Muffat, John Stanley und Sebastian Bach, mit Orga-

nist Marek Fronc aus Legnica/Liegnitz in Polen

Sonntag, 5.8.2017, 17.00 Uhr in der St. Wolf-

gangskirche zu Glashütte – „Ringen und Raufen

der besonderen Art“ Virtuose Arrangements

und Originale für bis zu vier Kontrabässe von

Bach bis in die Gegenwart mit dem Kontrabass-

quartett „Bassiona Amorosa“ in Kooperation

mit den Festival „Sandstein und Musik“

Aneinander denken - Füreinander beten  

getauft wurden 

•    Sophie Heymann aus Dittersdorf am 21.5.

in Dittersdorf

Gottesdienst zur Eheschließung feierten

•    Julia und Sirko Fraulob aus  Johnsbach 

      am 20.5. in der Kapelle Oberbärenburg

getraut wurden 

•    Madlen und Andreas Zschocke 

      aus Reinhardtsgrimma am 20.5. in der Kir-

che Reinhardtsgrimma

eingesegnet wurden 

•    Annemarie und Alfred Franz aus Bärenstein

am 8.6. zur eisernen Hochzeit in der Kirche

Bärenstein

Kirchlich bestattet wurden 

•    Margarete Lohse aus Glashütte 

      ehemals Mühlbach im Alter 

      von 93 Jahren in Weesenstein,

•    Elisabeth Fischer aus Bärenstein 

      im Alter von 93 Jahren in Bärenstein

•    Erich Thalheim aus Reinhardtsgrimma

      im Alter von 93 Jahren in Reinhardtsgrimma

Gottesdienst im Seniorenheim

Bärenstein: Freitag 23.6., 10.00 Uhr

Gemeindenachmittage

Dittersdorf: Dienstag 20.6., 14.00,

Börnchen: Donnerstag 22.6, 14.00,

Johnsbach: Dienstag 11.7., 14.00,

Glashütte: Dienstag 11.7., 14.00,

Dittersdorf: Dienstag 18.7., 14.00,

Börnchen: Donnerstag 20.7, 14.00,

Bärenstein: Dienstag 1.8., 14.00,

Reinhardtsgrimma: Dienstag 5.9., 14.00

Bibelabende

Johnsbach: Mittwoch 28.6., 19.30, 

Cunnersdorf: Dienstag 22.8., 19.30

Johnsbach: Mittwoch 30.8., 19.30, 

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12.00 Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr, Info Tel.: 03

50 53 / 4 71 04 • Hausdorf: montags, 19.30

Uhr, Info Tel.: 03 52 06 / 2 31 96 • Dittersdorf:

dienstags, 19.30 Uhr, Info Tel.: 03 50 53 / 4 86 53

Kinder/ Jugend/ Konfirmanden

•   Babytreff: Mittwoch 21.6., 9.30 bis 10.30

Uhr in der Kirche Johnsbach

•   Kindertreff für Kinder 0 - 6 Jahren: Samstag,

2.9., 9.30 bis 11.00 Uhr in der Kirche Johns-

bach

•   Christenlehre im MiniKidsClub für

Kinder ab 3 Jahren: Samstag, 17.6., 9.00

bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Altenberg

•   Christenlehre Bärenstein für Kinder

ab 6 Jahre bis Klasse 7: donnerstags,

17.00 Uhr 

•   Christenlehre Dittersdorf: Montag

12.6., 15.00 Uhr 

•   Christenlehre Glashütte: mittwochs, 15 Uhr

•   Christenlehre Reinhardtsgrimma, Kl. 1-2

dienstags, 13.45 Uhr, Kl. 3-6 dienstags, 15.00

Uhr

Konfirmanden 

Klasse 7, Konfirmandentag Samstag, 17.6.,

10.30 Uhr in Reinhardtsgrimma. In den Ferien

findet keine Christenlehre und keine Konfirm-

andentage statt.

Junge Gemeinde

Bärenstein: donnerstags, 19.30 Uhr

Reinhardtsgrimma: freitags, 19.00 Uhr

Dank-Stelle Glashütte: Samstag 5.8., 19.00 Uhr

Frauen

FrauenBibelKreis Lauenstein: mittwochs

14-tägig, 19.30-21.30 Uhr bei Katrin Küttner,

Schloßstraße 10 in Lauenstein, Info Tel.: 03 50

54/29 85 00

Frauentreff: Donnerstag,  3.8., 19.30 Uhr im

Pfarrhaus Reinhardtsgrimma zum „Frauen-

Abend“ mit Silke Stattaus aus Wittenberg unter

dem Thema „Deine Stärke macht mich

schwach – Nachdenkliches über bunte Vögel

und graue Mäuse“. Information und Anmeldung

bei Frau Anke Eichler Tel.: 035 053 / 476 73 & E-

Mail Landhaus.Eichler@web.de

Chöre

Kurrende für Minis, Bärenstein: Kinder ab 3

Jahren: Montag, 19.6., 15.30 bis 16.15 Uhr,

Kurrende in Bärenstein, Glashütte und Rein-

hardtsgrimma, Neue Termine nach den Som-

merferien. In den Ferien findet keine Kurrende

statt.

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr. In

den Ferien finden keine Chorproben statt.

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,

19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags, 18.00

Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freuen uns je-

derzeit über Verstärkung, Tel. 0151/27165750.

Posaunenchor Reinhardtsgrimma: don-

nerstags, 19.00 Uhr

■  Pfarrer Johannes Keller: Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 12 und 17 bis 18 Uhr und
nach Vereinbarung, Pfarrweg 2, Reinhardtsgrimma,  Telefon: 035053 48685, Fax: 035053
47271, Mail: johannesmartinkeller@googlemail.com 

■  Kantorin Almut Reichel: Telefon: 03504 611264, ar@waescherei-reichel.de
■  Gemeindepädagogin Katrin Küttner: Schloßstr. 10, Lauenstein, Tel.: 035054 298500
■  Gemeindepädagogin Anne-Sophie Laes: 01796 Pirna, Maxim-Gorki-Straße 9, Tele-

fon: 0157 56612690

■  Kirchspielverwaltung und Friedhöfe: Frau Hanke und Frau Hummel, Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. Markt 6, Glashütte, Telefon: 035053
32957, Fax: 035053 32958, Mail: ksp.glashuette@evlks.de, 

■  Homepage: www.kirchspiel-glashuette.de
■  Bankverbindung: Kassenverwaltung Pirna, Bank für Kirche und Diakonie
     IBAN: DE11 3506 0190 1617 2090 27 • BIC: GENO DE D1 DKD
     Verwendungszweck genau angeben!
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Gottesdienstkalender

Kindergottesdienst:                                      Glashütte                 Reinhardts-                 Dittersdorf                  Bärenstein                   Johnsbach

Gottesdienst mit                                                                           grimma
Abendmahl:                                                    

18. Juni 
1. Sonntag nach Trinitatis                                                                                                 10.30 Uhr                     9.00 Uhr                       9.00 Uhr 
Kollekte:  Kongress und Kirchen-                                                                              Jubelkonfirmation           Gottesdienst              Festgottesdienst
tagsarbeit in Sachsen –                                                                                                                                                                            zum Dorffest
Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit                                                                                            

Johannestag – 24. Juni
Kollekte: Eigene Gemeinde                      19.00 Uhr                   19.00 Uhr                    17.00 Uhr                    18.00 Uhr                     17.30 Uhr
                                                           Ruf der Posaunen              Andacht                      Andacht                       Andacht                       Andacht 
                                                           auf dem Friedhof        auf dem Friedhof        auf dem Friedhof         auf dem Friedhof         auf dem Friedhof

                                                                 19.30 Uhr
                                                                  Andacht 
                                                           auf dem Friedhof                     

25. Juni 
2. Sonntag nach Trinitatis                          10.30 Uhr                    9.00 Uhr                                                                                               9.00 Uhr 
Kollekte: Eigene Gemeinde                    Gottesdienst               Gottesdienst                                                                                         Zeit der Stille

02. Juli 
3. Sonntag nach Trinitatis                                                             10.30 Uhr                                                                                              9.00 Uhr 
Kollekte: kirchliche Frauen-,                                                      Gottesdienst                                                                                         Gottesdienst
Familien- u. Müttergenesungsarbeit                                                     

09. Juli 
4. Sonntag nach Trinitatis                          10.30 Uhr                                                        9.00 Uhr 
Kollekte: Eigene Gemeinde                    Gottesdienst                                                   Gottesdienst                          

16. Juli 
5. Sonntag nach Trinitatis                                                              9.00 Uhr                                                         10.30 Uhr 
Kollekte: missionarische                                                            Gottesdienst                                                    Gottesdienst
Öffentlichkeitsarbeit – landes-
kirchliche Projekte des Gemeinde-
aufbaus – Reformationsjubiläum 2017                                                      

23. Juli 
6. Sonntag nach Trinitatis                          10.30 Uhr 
Kollekte: Eigene Gemeinde                    Gottesdienst                                                                                                                                      

30. Juli 
7. Sonntag nach Trinitatis                                                             10.30 Uhr 
Kollekte: Aus- und Fortbildung                                                   Gottesdienst
von haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern im Verkündigungsdienst                                                                                                                                                                     

Kath. Gottesdienste – Dittersdorfer Weg in Glashütte

■ Kath. Gottesdienste  in der kath. Kirche 

    auf dem Dittersdorfer Weg in Glashütte

•    Sonntag 25.06.2017, 10:30 Kindermesse

•    Samstag 01.07.2017, 17:30 Eucharistiefeier

•    Sonntag 09.07.2017, 10:30 Wortgottesfeier

•    Samstag 15.07.2017, 17:30 Eucharistiefeier
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Vorschau Veranstaltungstermine Glashütte und Reinhardtsgrimma 2017

Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma 2017   

Sonnabend, 18. November 2017, 19.00 Uhr

Musique pour le Roi-Soleil – Barockmusik am Hof des Sonnenkönigs

Werke von François Couperin, Marin Marais,Jean-Marie Leclair, Jean-Philippe Rameau

Céline Moinet (Sächsische Staatskapelle Dresden), Oboe \ Norbert Anger (Sächsische Staatskapelle Dresden),

Violoncello \ Holger Gehring (Dresden), Cembalo

Sonnabend, 16. Dezember 2017, 19.00 Uhr

Ein Gang durch das Jahr – Liederabend zum Advent

Werke von Peter Cornelius (Weihnachtslieder op. 8), Peter Tschaikowski, 

Edvard Grieg, Manuel De Falla

Annekathrin Laabs (Dresden), Alt \ Mirella Petrova (Dresden), Klavier

Die Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma werden gefördert durch den 
Kulturraum „Meißen-Sächsische Schweiz-Ostergebirge“.

KulturZeit Glashütte

Orgelkonzert in der Kirche Reinhardtsgrimma    

Sonntag, 16. Juli 2017, 16.00 Uhr – Kirche Reinhardtsgrimma

Orgelkonzert – Vielfalt des Barock

Werke von Matthias Weckmann, Georg Muffat, John Stanley, Johann Sebastian
Bach | Marek Fronc (Legnica/Liegnitz, Polen), Orgel

Eintritt: 7 Euro | Kartenvorverkauf im Bürgerbüro Reinhardtsgrimma sowie an der Konzertkasse der

Dresdner Kreuzkirche (Tel: 0351-4393939, Fax: -40 oder konzertkasse@kreuzkirche-dresden.de), Tages-

kasse: 45 min vor Konzertbeginn in der Kirche

Marek Fronc ist Absolvent des Staatlichen Musiklyzeums in Legnica, sowie der Musikhochschule Fryderyk Chopin in Warszawa, in der Orgelklas-

se von Prof. Andrzej Chorosiński. Er absolvierte sein Diplom 2002 mit Auszeichnung und setzte seine Ausbildung  im Rahmen eines Privatstudi-

ums unter der Leitung von Prof. Wolfgang Zerer in Hamburg fort. Zusätzlich nahm er an Orgelmeisterkurse, geleitet von hervorragenden Organis-

ten und Pädagogen aus Polen und Europa teil, u.a. bei J. Gembalski, T. A. Nowak, D. Roth, H. Vogel, U. Spang-Hanssen, L. Lohmann, O. Latry, S.

Rampe. Er ist Preisträger der internationalen Orgelwettbewerbe in Landau a.d. Isar in Deutschland (1999) und in Saint-Maurice in der Schweiz

(2001). Als Solist und Kammermusiker gab er Konzerte im Rahmen der zahlreichen Musikfestivals in Polen, Deutschland, Dänemark, Spanien, Un-

garn und in der Ukraine. Er hat auch an vielen CD-Aufnahmen teilgenommen. Seit 2007 ist er als Hochschullehrer im Institut für Kirchenmusik und

in der Instrumentalfakultät der Musikhochschule Namens Karol Lipiński in Wrocław tätig. Außerdem unterrichtet er im Diözesaner Institut für Kir-

chenmusik in Legnica. In der Liegnitzer Diözese ist er Mitglied der Kirchenmusikkommission.

Kirchenkonzert in der St. Wolfgangskirche Glashütte

05.08.2017, 17:00 – Glashütte, St. Wolfgangskirche

„Ringen und Raufen der besonderen Art“

Virtuose Arrangements und Originale für bis zu vier Kontrabässe von Bach bis in die Gegenwart mit dem Kontrabassquartett „Bassiona Amorosa“
in Kooperation mit den Festival „Sandstein und Musik“. Besonderheit: mit Eintritt und Kartenvorverkauf! Karten über Sandstein und Musik:
http://sandstein-musik.de/programm/tickets.html


